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Der Vorstand der Historischen Gesell-
schaft Wädenswil hat Albert Hauser
und Peter Ziegler zu Ehrenmitglie-
dern ernannt.

Ohne die beiden Historiker Albert
Hauser und Peter Ziegler wäre die
Wädenswiler Geschichte bedeutend
weniger erforscht, als sie es heute ist.
Die Historische Gesellschaft (HGW)
hat sie dafür zu Ehrenmitgliedern er-
nannt. In einer Feier in bescheide-
nem Rahmen würdigte HGW-Präsi-
dent Heiner Bräm Albert Hausers
grosse Verdienste um das Ortsmuse-
um in der «Hohlen Eich». Dank sei-
nes unermüdlichen Einsatzes habe
es vor 35 Jahren bei seiner Eröffnung
als eines der modernsten und weg-
weisenden Ortsmuseen gegolten.

Wichtige Anstösse
Albert Hauser und Peter Ziegler

haben beide unzählige Publikatio-
nen zur Wädenswiler Geschichte
veröffentlicht. Dazu gehören auch
wichtige Grundlagenwerke wie Hau-
sers Wirtschaftsgeschichte aus dem
Jahr 1956 oder Zieglers zweibändige
Ortsgeschichte. Beide haben sich da-
neben auch immer wieder für die In-
stitutionalisierung der Geschichts-
forschung in Wädenswil eingesetzt.
So hat Peter Ziegler die Grundlage
für die Schaffung der Dokumentati-
onsstelle Oberer Zürichsee am Hoff-
nungsweg gegeben, indem er seine
umfangreiche Bibliothek und Quel-
lensammlung zur Verfügung stellte.
Und letztlich gaben beide unabhän-
gig voneinander auch wichtige An-
stösse, die im vergangenen Jahr zur
Gründung der HGW führten.

Bereits 200 Mitglieder
Die HGW will die Lücke, welche

die Schliessung des Ortsmuseums in
der «Hohlen Eich» hinterlassen hat,
schliessen. Ihr Ziel ist zwar ganz all-
gemein die Pflege des kulturellen
Erbes der Stadt Wädenswil. Doch
möchte sie dies insbesondere tun,

indem sie mit ihren mittlerweile
knapp 200 Mitgliedern als Träger-
schaft ein künftiges historisches
Museum führen will. Sie hat deshalb
dem Stadtrat beantragt, die Liegen-
schaft Seestrasse 135 zu erwerben.
Im ehemaligen Laden- und Lagerge-
bäude soll ein modernes histori-

sches Museum entstehen, das die
Tradition des bisherigen Ortsmuse-
ums weiterführt.Vor kurzem hat der
Stadtrat mit einer Weisung dem Ge-
meinderat beantragt, das Haus an
der Seestrasse zu erwerben und das
Konzept der HGW umzusetzen
(«ZSZ» vom 25. April). (rer)

Ehrung von Hauser und Ziegler
Wädenswil: Historische Gesellschaft ernennt Ehrenmitglieder

Der Präsident der Historischen Gesellschaft Wädenswil, Heiner Bräm, mit den beiden Ehrenmitgliedern Peter Ziegler (links)
und Albert Hauser. zvg

Neues Gemeindefahrzeug
Richterswil: Auch wenn es momentan nicht so scheint – der nächste Winter kommt
bestimmt. Für diesen sind die Richterswiler Gemeindearbeiter nun noch besser ge-
wappnet. Das neue Gemeindefahrzeug, ein Piaggio 4x4 Pickup, zählt nun zum Team
der fleissigen Einsatzkräfte. Die seit zehn Jahren erste eigentliche Neuanschaffung
auf vier Rädern hat aber auch im Sommer den praktischen und ökonomischen Vor-
teil, dass die schweren Fahrzeuge in der Garage gelassen werden können, wenn
Manneskraft gefragt ist. Tiefbauvorstand Jürg Trachsel: «Vieles kann heute maschi-
nell erledigt werden. Räumungsarbeiten in Bahnhofunterführungen oder Säuberun-
gen von Treppen sind jedoch nur von Hand machbar.» Für diese und ähnliche Erfor-
dernisse ist das 29 000 Franken teure Fahrzeug bestens geeignet. Anja Müller

Weil immer mehr Studenten an der
Hochschule Wädenswil (HSW) stu-
dieren, kommt es immer wieder zur
Parkplatznot. Jetzt hat die Schule ih-
ren Studenten rund 70 neue Park-
plätze zur Verfügung gestellt.

Gut 15 Gehminuten vom Gelände
der HSW entfernt wurde vor kurzem
eine stattliche Anzahl neuer Parkplät-
ze zur Benutzung freigegeben. Damit
wird die Gerenau zwischen dem Tier-
heim und der Autobahn zu einem

Studenten-Parkplatz. Das Parkieren
dort ist kostenlos. Die Hochschule
will zudem zwischen Parkplatz und
Hochschul-Campus einen Shuttlebus
installieren, der jeweils am Morgen
und am Abend verkehren soll.

Parkplatzproblem vorerst gelöst
Wie die HSW schreibt, habe die po-

sitive Entwicklung der Studierenden-
zahl an der Schule immer wieder zu
Engpässen im Parkplatzangebot auf
dem Grüental-Areal geführt. So be-
schloss die Schulleitung im Herbst

2004, nach Alternativen zu suchen.
Weiter betont die Hochschule in ih-
rem Schreiben die gute Zusammenar-
beit mit Anwohnern und Behörden:
«Mit den Parkplätzen in der Gerenau
ist es der HSW dank der Unterstüt-
zung durch die Stadt Wädenswil so-
wie dem Goodwill des Kavalleriever-
eins Wädenswil, den Nachbarn und
der Baudirektion Kanton Zürich, Ab-
teilung Landerwerb, gelungen, Stu-
dierenden und Tagungsbesuchern der
HSW auf Anfang Mai 2005 öffentliche
Parkplätze gratis anzubieten.» (pik)

Gerenau neu Studenten-Parkplatz
Wädenswil: 70 neue Parkplätze sollen das Parkplatzproblem der Hochschule lösen

Frauen schossen sich
mit 4:1 auf ersten Rang

Richterswil: Dank eines 3:1-Sieges
über Staad haben die Frauen des
Fussballclubs (FCR) die Tabellenfüh-
rung übernommen. Sie liegen mit ei-
nem Punkt Vorsprung auf Staad und
Bülach (ein Spiel mehr) an der Rang-
listenspitze. Die zweite Mannschaft
verbesserte sich dank eines 4:1 über
Feusisberg-Schindellegi auf Rang
drei, während das 4.-Liga-Team ge-
gen den bisherigen Tabellenletzten
Lachen/Altendorf 2 eine weitere Nie-
derlage einstecken musste. (fü)

Weitere Resultate: Seefeld ZH Ca - FCR Ca 5:5. YF Juventus
Db - FCR Dc 2:3. FCR Senioren - SV Post Senioren 10:2. Ak-
tive: 4. Liga: FCR 1 - Lachen/Altendorf 2 3:5. 5. Liga: FCR 2
- Feusisberg-Schindellegi 2 4:1. 1. Liga: FCR Frauen - Staad
Frauen 3:1. – Nachwuchs: Albisrieden B - FCR B 2:4. See-
feld Ca - FCR Ca 5:5. FCR Cb - Oberrieden C 2:7. FCR Db -
Buttikon Da 0:2. YF Juventus Db - FCR Dc 3:3. Einsiedeln Ea
- FCR Ea 2:1. FCR Eb - Industrie ZH Ea 22:0. Wädenswil Ed -
FCR Ed 8:2. FCR Ee - Birmensdorf Ec 2:3. Thalwil Juniorinnen
- FCR Juniorinnen 1:12. – Ältere Semester: FCR Senioren -
Post ZH Senioren 10:2. 
Wochentagsspiele: Dienstag, 7. Juni: FCR Ea - Lachen/Al-
tendorf (18.30 Uhr, Chalchbüel). – Mittwoch, 8. Juni: FCR Eb
- Wädenswil Eb (18 Uhr). FCR Ed - Horgen Ed (18 Uhr). FCR
Senioren - Adliswil Senioren (20 Uhr; alle Chalchbüel). Aus-
wärts: Siebnen Eb - FCR Ec (18.30 Uhr, Ausserdorf). Oberrie-
den Eb - FCR Ee (18.30 Uhr, Cholenmoos). Feusisberg-Schin-
dellegi C - FCR Cb (19 Uhr, Weni). YF Juventus Frauen - FCR
Frauen (1. Liga; 19 Uhr, Buchlern). Donnerstag, 9. Juni: Ein-
siedeln 3 - FCR 2 (5. Liga; 20.45 Uhr, Rappenmöösli).

Unterschiedlicher Erfolg
Wädenswil: Die kleinsten Fussbal-

ler standen am vergangenen Wo-
chenende wieder auf dem Platz. Die
D- und E-Junioren waren dabei un-
terschiedlich erfolgreich.

Das D1 empfing auf der Schönegg
den FC Altstetten. Innert kurzer Zeit
führte die Heimmannschaft durch
drei Tore von Sadim Pekic 3:0. Doch
der Gast vermochte das Spiel noch
auszugleichen. In regelmässigen Ab-
ständen fielen nun die Tore zum
Schlussresultat von 9:4. Das Spiel der
D2-Junioren im Zürcher Letzigrund
begann mit Tempo und Engagement
beiderseits. Nach einiger Zeit hiess
es 1:0 für die Zürcher, und innert drei
Minuten kassierten die enttäuschten
Wädenswiler zwei weitere vermeid-
bare Treffer. Zum Schluss hiess das
Verdikt klar 6:0 für den FCZ.

Das E1 des FCW spielte gegen den
FC Freienbach. Kurz vor Ende der
Partie ging die Heimmannschaft gar
in Führung, doch Freienbach konnte
reagieren und traf mit dem Schluss-
pfiff zum letztendlich gerechten 5:5-
Schlussresultat. Die E5-Junioren stan-
den im Spiel gegen den FC Uitikon für
einmal einer überlegenen Mannschaft
gegenüber. Das Schlussresultat von
2:6 entsprach dem Spielverlauf.

Sichere Siege erspielten sich das
E3 mit einem 9:2 gegen Wettswil-
Bonstetten und das E4 mit einem 8:2
gegen Richterswil. (e)

Biblisches Theater
Schönenberg: Am kommenden

Samstag und Sonntag wird in der re-
formierten Kirche ein biblisches Spiel
für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene aufgeführt. Die tiefsinnige und
humorvolle Geschichte des biblischen
«Jona» wird von Laienschauspielern
aufgeführt. Dritt-/Viertklass-Unti-Kin-
der unterstützen sie gesanglich, und
auch Musikfreunde werden auf ihre
Kosten kommen. Die Gesamtleitung
des Musicals obliegt der Gemeindepä-
dagogin und Religionslehrerin Corne-
lia Geiger. Das Jonabuch, das im Zent-
rum der Aufführung steht, wurde 400
vor Christus geschrieben und erzählt
vom Propheten Jonas, der sich wei-
gerte, Gottes Auftrag zu erfüllen. (e)

Samstag, 11. Juni, 19.30 Uhr, und Sonn-
tag, 12. Juni, 17 Uhr, reformierte Kirche
Schönenberg. Eintritt frei, Kollekte. Für
Sonntag ist ein Kinderhort organisiert.

VERANSTALTUNG


